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Editorial 

Unsere Vorstellungen und Bilder vom Mittelalter sind nicht einheitlich; sie werden 
in unterschiedlichen Diskursen für jeweils eigene Rezeptionszusammenhänge ge
schaffen. Den über institutionalisierte Kanäle (Universitäten, Akademien, Fachver
lage, Museen) verbreiteten wissenschaftlichen Einsichten über das Mittelalter steht 
ein weites und heterogenes Feld populärer Diskurse und Praktiken (historische Ro
mane, Fantasy, Film, Serien, Graphic Novels, populäre Zeitschriften, Rollenspiele/ 
LARP, Mittelalterfeste etc.) gegenüber, deren Publikumswirkung und gesellschaft
liche Beachtung tatsächlich um ein Vielfaches höher ist. 
Es ist Zeit, dass die eminente Bedeutung von populären Mittelalterdiskursen 
auch von wissenschaftlicher Seite stärker wahrgenommen wird. Dafür gibt es 
mindestens zwei Gründe: (1) Die Anfälligkeit populärer Diskurse für ideologische 
Indienstnahmen: Im Wechselspiel der Historisierung von fiktionalen Figuren und 
der Fiktionalisierung von historischen Persönlichkeiten und Ereignissen können 
über populäre Diskursfelder politische Botschaften mit großer Streukraft und 
Subtilität transportiert werden. (2) Die Rolle populärer Diskurse als Medium kul
tureller Selbstverständigung: Aneignung und Transformation mittelalterlicher 
Mythen, Figuren und Artefakte (›Mittelalterlichkeit‹) werden in ihrer Konstruk
tion alternativer Welt- und Identitätsentwürfe bedeutsam, weil sie kritische und 
ästhetische Perspektivierungen der Gegenwart bieten. 
Die Erschließung von populären Mittelalterdiskursen verspricht nicht nur die Par
tizipation der Mediävistik an aktuellen zeitgeschichtlichen Fragestellungen, son
dern auch eine enge Kooperation mit anderen Disziplinen. Die Reihe Populäres 
Mittelalter bietet der wissenschaftlichen Beschäftigung mit den populären Mittel
alterbildern aller Epochen eine feste Heimat. 
Die Reihe wird herausgegeben von Robert Schöller und Hans Rudolf Velten (ge
schäftsführend), Michael Dallapiazza, Judith Klinger und Matthias Däumer. 

Thalia Vollstedt, geb. 1994, ist wissenschaftliche Koordinatorin im SFB 1391 »Andere 
Ästhetik«. Daneben lehrt sie am Deutschen Seminar der Eberhard Karls Universität 
Tübingen im Bereich Ältere deutsche Literatur. Zu ihren Forschungsschwerpunk
ten gehören Rezeptionsgeschichte und Figurentheorie. 
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Als Dissertation eingereicht und angenommen im Mai 2023 bei der Eberhard Karls 
Universität Tübingen, Philosophische Fakultät. 

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek 
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen 
Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über 
https://dnb.dnb.de/ abrufbar. 

2025 © transcript Verlag, Bielefeld 
Hermannstraße 26 | D-33602 Bielefeld | live@transcript-verlag.de 

Alle Rechte vorbehalten. Die Verwertung der Texte und Bilder ist ohne Zustimmung 
des Verlages urheberrechtswidrig und strafbar. Das gilt auch für Vervielfältigun
gen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und für die Verarbeitung mit elektroni
schen Systemen. 

Umschlagabbildung: Design - Tamara Elsner-Klug; verwendete Illustration: Bayeri
sche Staatsbibliothek München, BSB-Hss Cgm 8470, Bl. 158r, urn:nbn:de:bvb:12- 
bsb00035326-2. 

Umschlagkonzept: Maria Arndt 
Druck: Elanders Waiblingen GmbH, Waiblingen 
https://doi.org/10.14361/9783839406045 
Print-ISBN: 978-3-8376-7758-4 | PDF-ISBN: 978-3-8394-0604-5 
Buchreihen-ISSN: 2699-8807 | Buchreihen-eISSN: 2703-1179 

Gedruckt auf alterungsbeständigem Papier mit chlorfrei gebleichtem Zellstoff. 

https://doi.org/10.14361/9783839406045-fm - Generiert durch IP 216.73.217.127, am 25.04.2026, 19:04:41. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://dnb.dnb.de/
https://doi.org/10.14361/9783839406045
https://doi.org/10.14361%2F9783839406045-fm
https://dnb.dnb.de/
https://doi.org/10.14361/9783839406045

